
Automatische 
Trommelwaschmaschine
Betriebsanleitung

Gültiges Modell:
DWF11L90TAEU
DWF11L90WAEU

Dieses Bild dient nur als Referenz.
Die tatsächliche Ausführung richtet sich nach dem Produkt.

Verwirklichen Sie Ihr Traumleben.
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Produkte Spezifikation

Parameter/
Kapazität

Umrichtermotor-Serie

11,0 kg

Modell DWF11L90TAEU
DWF11L90WAEU

Spannung 220-240V~/50Hz

Nennleistung 1900W

Wasserdruck 0,05-0,8MPa

Äußere 
Abmessungen 

(B*T*H)
600*630*850

Stromlaufplan
MAIN PCB

Leistungsplatine

Filter Stecker
Türverriegelung
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Automatische 
Dosierpumpe

SUB-LEITERPLATTE

HINWEIS:
1. Alle Bilder im Handbuch dienen nur der Veranschaulichung. Er kann sich 
von dem Gerät unterscheiden, das Sie kaufen.
2. Die eigentliche Funktion und die Daten in der Praxis haben Vorrang.



3

Sicherheitsvorkehrung

WARNUNG
Um das Risiko von Brand, elektrischem Schlag oder Verletzungen bei 

der Nutzung des Geräts zu verringern, beachten Sie bitte die folgenden 
grundlegenden Vorsichtsmaßnahmen:

• Wenn das Netzkabel beschädigt ist, muss es vom Hersteller, einem 
Kundendienst oder einer ähnlich qualifizierten Person ersetzt werden, um 
Gefahren zu vermeiden.
• Die mit der Waschmaschine gelieferten neuen Schlauchsets müssen 
verwendet werden; alte Schlauchsets dürfen nicht wiederverwendet 
werden.
• Dieses Gerät ist nicht für Personen (einschließlich Kinder) mit 
eingeschränkten körperlichen, sensorischen oder geistigen Fähigkeiten 
oder mit mangelnder Erfahrung und Kenntnissen bestimmt, es sei denn, sie 
werden von einer für ihre Sicherheit verantwortlichen Person beaufsichtigt 
oder in die Nutzung eingewiesen. Kinder müssen beaufsichtigt werden, um 
sicherzustellen, dass sie nicht mit dem Gerät spielen. (Diese Warnung gilt 
nicht für den europäischen Markt)
• Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren und darüber sowie von 
Personen mit verringerten physischen, sensorischen oder geistigen 
Fähigkeiten oder Mangel an Erfahrung und Wissen benutzt werden, wenn 
sie beaufsichtigt oder bezüglich des sicheren Gebrauchs des Geräts 
unterwiesen wurden und die damit verbundenen Gefahren verstehen. 
Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen. Die Reinigung und Wartung 
durch den Benutzer darf nicht von Kindern ohne Aufsicht durchgeführt 
werden. (Diese Warnung gilt für den europäischen Markt)
• Teppiche dürfen bei Waschmaschinen mit Belüftungsöffnungen im 
Boden diese Öffnungen nicht verdecken.
• Kinder unter 3 Jahren sind fernzuhalten, es sei denn, sie werden 
ständig beaufsichtigt.
• Warnhinweis bei Aufstellung außerhalb des Haushalts:  
– Dieses Produkt ist für den Gebrauch im Haushalt bestimmt. Bei 
Verwendung an anderen Orten wie Schulen, Wohnanlagen, Militäreinheiten, 
Unternehmen, Krankenhäusern, Wäschereien, Badezentren, Hotels, 
Pensionen, Gasthöfen usw. besteht kein Anspruch auf die kostenlose 
Garantie. Für einen optimalen Betrieb wenden Sie sich bitte regelmäßig 
an unseren Kundendienst für Wartung und Instandhaltung, um Schäden zu 
vermeiden.
• Achten Sie darauf, dass Netzspannung und Frequenz mit denen der 
Waschmaschine übereinstimmen.
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Sicherheitsvorkehrung
• Zu Ihrer Sicherheit muss der Netzstecker in eine geerdete Steckdose 
eingesteckt werden. Überprüfen Sie sorgfältig, ob Ihre Steckdose 
ordnungsgemäß und sicher geerdet ist.
• Verwenden Sie keine Steckdose mit einem Nennstrom, der niedriger ist 
als  der Waschmaschine.
• Betreiben Sie die Waschmaschine nicht, wenn Teile fehlen oder 
beschädigt sind.
• Ziehen Sie den Netzstecker niemals mit nassen Händen heraus.
• Ersetzen Sie abgenutzte Netzkabel sowie lose Stecker oder Steckdosen 
umgehend.
• Ziehen Sie den Netzstecker der Waschmaschine vor Reinigung oder 
Reparatur aus der Steckdose.
• Bitte prüfen Sie vor dem Öffnen der Tür, ob das Wasser aus der 
Trommel abgelaufen ist. Bitte öffnen Sie die Tür nicht, wenn noch Wasser 
sichtbar ist.
• Die Glastür kann während des Betriebs sehr heiß werden. Kinder 
und Haustiere müssen während des Betriebs von der Waschmaschine 
ferngehalten werden.
• Vergewissern Sie sich, dass das Wasser- und Elektrogerät von einem 
qualifizierten Techniker gemäß den Anweisungen des Herstellers und den 
örtlichen Sicherheitsvorschriften angeschlossen werden muss.
• Bevor Sie diese Maschine in Betrieb nehmen, müssen alle Verpackungen 
und Transportbolzen entfernt werden. Andernfalls kann die Waschmaschine 
beim Waschen der Wäsche schwer beschädigt werden.
• Entflammbare, explosive oder giftige Lösungsmittel sind verboten. 
Benzin, Alkohol usw. dürfen nicht als Reinigungsmittel verwendet werden. 
Verwenden Sie ausschließlich Waschmittel, die für die Maschinenwäsche 
geeignet sind.
• Vorsicht vor Verbrühungen beim Abpumpen des Wassers aus der 
Waschmaschine.
• Ziehen Sie niemals am Netzkabel, um die Waschmaschine vom 
Stromnetz zu trennen. Halten Sie den Stecker stets fest und ziehen Sie ihn 
gerade aus der Steckdose.
• Wenn Ihr altes Gerät nicht mehr verwendet wird, empfehlen wir, die Tür 
zu entfernen und das Netzkabel abzuschneiden.
• Verpackungsmaterialien können für Kinder gefährlich sein. Bitte 
bewahren Sie sämtliche Verpackungsmaterialien (Plastiktüten, Schaumstoff 
usw.) außerhalb der Reichweite von Kindern auf.
• Klettern Sie nicht auf die obere Abdeckung der Maschine und setzen 
Sie sich auch nicht darauf.
• Haustiere und Kinder könnten in die Maschine klettern. Überprüfen Sie 
die Maschine vor jeder Benutzung.
• Lehnen Sie sich nicht an die Tür der Waschmaschine.
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Wichtige Hinweise
• Die Haushaltswaschmaschine ist nicht für den Einbau bestimmt.
• Diese Waschmaschine ist nur für die Verwendung in Innenräumen 
bestimmt.
• Stellen Sie sicher, dass alle Taschen leer sind. Scharfe und harte 
Gegenstände wie Münzen, Broschen, Nägel, Schrauben oder Steine 
können die Waschmaschine schwer beschädigen.
• Schalten Sie unmittelbar nach Programmende die Wasser- und 
Stromversorgung ab.
• Die Waschmaschine darf weder im Badezimmer noch in sehr feuchten 
Räumen oder in Räumen mit explosiven oder ätzenden Gasen installiert 
werden.
• Vor dem ersten Waschen lassen Sie die Maschine einmal ohne Wäsche 
vollständig durchlaufen.
• Reparieren oder ersetzen Sie keine Teile der Waschmaschine, es sei 
denn, dies wird ausdrücklich in der Bedienungsanleitung empfohlen und 
Sie verfügen über das notwendige Fachwissen und die entsprechenden 
Fertigkeiten.
• Es ist verboten, Teppiche und BHs mit Stahldrahtbügeln zu waschen.
• Füllen Sie während des Waschvorgangs niemals Wasser von Hand nach.
• Bei Transport oder Übergabe der Maschine muss das angesammelte 
Wasser zuerst abgelassen werden. Gehen Sie mit dem Gerät vorsichtig um. 
Fassen Sie beim Anheben niemals an hervorstehende Teile der Maschine. 
Die Tür der Waschmaschine darf während des Transports nicht als Griff 
verwendet werden.
• Die Waschmaschine mit nur einem Einlassventil darf ausschließlich an 
die Kaltwasserleitung angeschlossen werden. Eine Waschmaschine mit 
doppeltem Einlassventil kann an die Warm- und Kaltwasserversorgung 
angeschlossen werden.
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Überblick über die Waschmaschine

BEWAHREN SIE DIESE 
ANWEISUNGEN AUF

DIESE MASCHINE IST NUR FÜR DEN 
HAUSGEBRAUCH BESTIMMT

Schubladengriff

Montage der Beine 
(4EA)

Klammern für 
Ablassschlauch

Montage 
der Tür

Obere Abdeckung

Bedienfeld

Türverriegelung

Trommel

Abdeckung des 
Pumpengehäuses

Einlassventil (kalt)

Netzkabel

Abflussschlauch

Transitbolzen(4EA)

Rückseite

Netzstecker

�* Die Abbildung ist ein vereinfachtes Beispiel des Modell-Bedienfelds. Die Abbildung dient 
nur als Referenz. Bitte beachten Sie die tatsächlichen Auswirkungen.
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Installation der Waschmaschine
HINWEIS

Wir empfehlen, Ihre neue Waschmaschine von einem qualifizierten Gerätetechniker 
installieren zu lassen. Wenn Sie der Meinung sind, dass Sie über die nötigen Fähigkeiten zur 
Installation der Waschmaschine verfügen, lesen Sie bitte die Installationsanleitung sorgfältig 
vor der Installation.

■■ Benötigte Werkzeuge
Möglicherweise benötigen Sie die folgenden Werkzeuge, die Ihnen bei der Installation Ihrer 
Waschmaschine helfen:

•	 Schere •	 Zange •	 Standard-Schraubendreher

•	 Handschuhe •	 Schraubenschlüssel

■■ Auspacken der Waschmaschine
Packen Sie die Waschmaschine aus und prüfen Sie, ob während des Transports Schäden 
entstanden sind. Vergewissern Sie sich außerdem, dass alle (unten aufgeführten) Gegenstände 
in der beigefügten Tasche enthalten sind. Sollte die Waschmaschine während des Transports 
beschädigt worden sein oder sollten Teile fehlen oder beschädigt sein, wenden Sie sich bitte 
umgehend an Ihren örtlichen Händler.

* Falls die Waschmaschine keinen doppelten Zulauf hat, verfügt sie nicht über einen 
Warmwasseranschluss.

Zulaufschlauch 
(Anschluss an die 

Kaltwasserversorgung)

Warmwasserzulaufschlauch 
(Anschluss an die 

Warmwasserversorgung)

Lochabdeckung 
(4EA) (Zum 

Verschließen der 
Löcher für die 
Transitbolzen)

Halterung für den 
Abflussschlauch 
(Zur Befestigung 
des Endes des 

Abflussschlauchs)

Schraubenschlüssel
(1. Zum Ausrichten des 

Gerätebodens.  
2. Transportbolzen 

auf der Rückseite der 
Maschine entfernen)

■■ Standort wählen
Vor dem Einbau der Unterlegscheibe ist der wie folgt gekennzeichnete Ort zu wählen:
- Fester, trockener und ebener Untergrund (wenn er nicht eben ist, richten Sie ihn bitte 
mithilfe der Abbildung „Verstellbarer Fuß“ aus).
- Direkte Sonneneinstrahlung ist zu vermeiden.
- Für ausreichende Belüftung sorgen.
- Die Umgebungstemperatur sollte zwischen 0 ℃ und 40 ℃ liegen.
- Die relative Luftfeuchtigkeit sollte unter 95 % liegen (bei 25 ℃ ).
- Halten Sie ausreichend Abstand zu Wärmequellen wie Kohle- oder Gasöfen. Stellen 
Sie sicher, dass die Waschmaschine nicht auf dem Netzkabel steht. Installieren Sie die 
Waschmaschine nicht auf dem Teppichboden.
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Installation der Waschmaschine
■■ Transportsicherungen entfernen

Bevor Sie diese Waschmaschine benutzen, müssen die Transitbolzen auf der Rückseite der 
Maschine entfernt werden. Bitte gehen Sie wie folgt vor, um die Bolzen zu entfernen:

Bewahren Sie die Transportsicherungen ordnungsgemäß für eine spätere Verwendung auf.

1. Lösen Sie die vier Transitbolzen mit 
einem Schraubenschlüssel

2. Nehmen Sie jeden Schraubenkopf und 
ziehen Sie ihn durch den breiten Teil des 
Lochs. Wiederholen Sie den Vorgang für 

jede Schraube.

3. Füllen Sie die Löcher 
mit den mitgelieferten 

Kunststoffabdeckungen.

■■ Waschmaschine ausrichten
Stellen Sie die Waschmaschine bei einer Umgebungstemperatur von mindestens 0℃ auf, 
jedoch nicht im Freien, da sonst die Programmiersteuerung beschädigt werden kann.

Basisfußstruktur

Verriegelungsmutter

Stützfuß mit 
Gummibeschichtung

Werkszustand
•	Verriegelungsmutter 

nahe dem Boden der 
Box.

•	Stützfuß nahe der 
Sicherungsmutter.

Hinweis: Um die Installation zu erleichtern, sind die Füße ab Werk möglicherweise 
nicht komplett arretiert. Bitte stellen Sie sicher, dass alle vier Füße vollständig arretiert 
sind, bevor Sie das Niveau einstellen.

1. Beim Aufstellen der Maschine ist zu prüfen, ob der 
untere Fuß im Werkszustand ist.  
Falls nicht, setzen Sie den unteren  
Fuß bitte in den Werkszustand  
zurück: Die Sicherungsmutter  
ist fest am unteren Teil des  
Gehäuses verriegelt, und der Stützfuß  
ist fest auf der Sicherungsmutter verriegelt.

3. Um sicherzustellen, dass die Maschine in der richtigen 
Position steht, lösen Sie die Feststellmutter entsprechend 
der in der Abbildung gezeigten Richtung mit dem 
beigefügten Schraubenschlüssel auf die entsprechende 
Höhe, bis der Stützfuß nahe am Boden steht und die 
Maschine frei von Erschütterungen ist.

2. Drücken Sie nach dem Aufstellen der Maschine 
mit beiden Händen abwechselnd auf die 
gegenüberliegenden Ecken der oberen Abdeckplatte 
der Waschmaschine und schütteln  
Sie sie vertikal nach unten, um zu  
prüfen, ob der Stützfuß den Boden  
berührt und ob die Maschine wackelt.

4. Ziehen Sie die Kontermutter mit dem 
Schraubenschlüssel wieder bis zum Anschlag fest 
(den Stützfuß ggf. mit der Hand fixieren, damit er 
sich nicht erneut bewegt).

Stellen Sie sicher, dass sich die 
Stützfüße nicht mehr bewegen

Stützpunkt in 
Bodennähe

 VORSICHT

1. Die Maschine muss perfekt nivelliert und stabilisiert sein, wenn sich die vier Stützfüße in 
Bodennähe befinden. Die Füße so weit wie möglich senken, wenn die Maschine nivelliert ist.
2. Eine unsachgemäße Einstellung der Nivellierung kann laute Geräusche, Maschinenvibrationen, 
Maschinenverschiebungen und andere anormale Phänomene verursachen.
3. Die Entlüftung ist an der Unterseite des Geräts angebracht (um Verstopfungen zu 
vermeiden). Stellen Sie die Waschmaschine auf einem festen, glatten und rutschsicheren 
Untergrund auf. Stellen Sie die Waschmaschine nicht auf weiche Decken, Holzböden, Tische 
oder Ständer, um unnötige Verletzungen zu vermeiden.
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Installation der Waschmaschine
Der mitgelieferte Wasserschlauch kann je nach Modell variieren. Bitte befolgen Sie die 
Anweisungen entsprechend dem mitgelieferten Wasserschlauch.

■■ Zulaufschlauch anschließen
Anschluss an einen Gewindewasserhahn

1. Schließen Sie den 
Wasserschlauch an den 
Wasserhahn an und drehen Sie 
den Anschluss im Uhrzeigersinn, 
wie abgebildet.

2. Verbinden Sie das andere Ende 
des Wasserschlauchs mit dem 
Einlassventil an der Rückseite der 
Waschmaschine. Drehen Sie den 
Schlauch im Uhrzeigersinn, bis er 
fest sitzt.

3. Öffnen Sie den Wasserhahn 
und prüfen Sie, ob es an den 
Anschlüssen Lecks gibt. Falls 
Wasser austritt, wiederholen Sie 
die oben genannten Schritte.

Anschluss an einen Wasserhahn ohne Gewinde

1. Entfernen Sie den Adapter (A) 
vom Wasserschlauch (B).

2. Lockern Sie die vier Schrauben 
des Adapters mit einem 
Kreuzschlitzschraubendreher.

3. Halten Sie den Adapter fest 
und drehen Sie Teil (C) in 
Pfeilrichtung, um ihn um 5 mm 
zu lösen.

4. Setzen Sie den Adapter auf den Wasserhahn und 
ziehen Sie die Schrauben fest, während Sie den 
Adapter leicht anheben.
5. Drehen Sie das Teil (C) in Pfeilrichtung, um es 
festzuziehen.

6. Ziehen Sie Teil (D) des Wasserschlauchs nach 
unten und verbinden Sie den Wasserschlauch mit 
dem Anschlussstück. Lassen Sie dann Teil (D) los. 
Der Schlauch rastet mit einem Klickgeräusch im 
Adapter ein.
7. Um den Anschluss des Wasserschlauchs 
abzuschließen, siehe 2 und 3 im Abschnitt 
„Anschluss an einen Wasserhahn mit Gewinde“.

HINWEIS

• Wenn der Schlauch nach dem Anschluss undicht ist, wiederholen 
Sie die Schritte zum Anschluss des Zulaufschlauchs.
• Der Schlauch darf nicht geknickt werden.
• Prüfen Sie den Anschluss des Zulaufschlauchs sorgfältig, bevor 
Sie die Waschmaschine benutzen.
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Installation der Waschmaschine
■■ Ablaufschlauch verbinden

• Der Abflussschlauch muss in einer Höhe von 
65-100 cm über dem Boden angebracht werden, 
da er sonst zu einem schlechten Abfluss führen 
kann.
• Sie können die mitgelieferte Halterung 
für den Abflussschlauch verwenden, um den 
Abflussschlauch in die Wand, das Standrohr oder 
die Wanne zu führen.
• Achten Sie darauf, dass alle 
Schlauchverbindungen dicht sind.

HINWEIS

• Das Ende des Ablaufschlauchs darf 
nicht in Wasser getaucht werden, damit die 
Waschmaschine richtig funktioniert.

■■ Stromversorgung anschließen
• Da der maximale Strom durch das Gerät 10 A beträgt, wenn 
Sie seine Heizfunktion nutzen, stellen Sie bitte sicher, dass das 
Stromversorgungssystem (Strom, Spannung und Kabel) in Ihrem Haus den 
normalen Belastungsanforderungen der Elektrogeräte entspricht.
• Bitte schließen Sie den Strom an eine ordnungsgemäß installierte und 
geerdete Steckdose an.
• Vergewissern Sie sich, dass die Netzspannung an Ihrer Platte mit der 
Nennspannung des Geräts übereinstimmt.
• Der Netzstecker muss zur Steckdose passen.
• Verwenden Sie keinen Mehrzweckstecker oder eine Steckdose als 
Verlängerungskabel.
• Schließen Sie den Stecker nicht mit nassen Händen an und ziehen Sie 
ihn nicht heraus.
• Wenn Sie den Stecker herausziehen, halten Sie ihn fest und ziehen Sie 
ihn dann heraus. Ziehen Sie nicht gewaltsam am Netzkabel.
• Wenn das Netzkabel beschädigt ist oder Anzeichen eines Bruchs 
aufweist, muss ein spezielles Netzkabel ausgewählt oder vom Hersteller 
oder einem Servicecenter als Ersatz gekauft werden.

WARNUNG

1. Das Gerät muss ordnungsgemäß geerdet sein. Bei einem Kurzschluss verringert die Erdung 
die Gefahr eines Stromschlags.
2. Die Waschmaschine muss an einem separaten Stromkreis betrieben werden. Andernfalls 
kann der Leistungsschalter auslösen oder die Sicherung durchbrennen.
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Bedienung der Waschmaschine
HINWEIS

Vergewissern Sie sich vor der Benutzung, dass Ihr Gerät ordnungsgemäß installiert 
ist.
Vor dem ersten Waschen der Kleidung müssen Sie einen kompletten Waschgang ohne 
Wäsche durchführen.
Um dies zu tun:
1. Stromquelle und Wasser anschließen.
2. Geben Sie ein wenig Waschmittel (etwa 10 g) in die Schublade und schließen Sie sie.
3. Drücken Sie die Ein/Aus-Taste
4. Drehen Sie den Knopf, um das Programm "  Baumwolle" einzustellen.
5. Drücken Sie die  Starten/Anhalten-Taste.
Dadurch wird das im Gerät verbliebene Wasser aus dem Testlauf des Herstellers entfernt.

■■ Wäsche sortieren
Lesen Sie diese Empfehlungen sorgfältig, um Probleme mit der Waschmaschine und Schäden 
an der Wäsche zu vermeiden.

1. Überladen Sie die Waschmaschine nicht über ihre 
Nennkapazität.
2. Sortieren Sie die Wäsche nach Farben und Pflegehinweisen. 
Die meisten Kleidungsstücke besitzen ein Pflegeetikett im 
Kragen oder in der Seitennaht.
3. Vergewissern Sie sich, dass alle Taschen leer sind. 
Fremdkörper (z. B. Nägel, Münzen, Büroklammern usw.) können 
sowohl die Kleidung als auch die Komponenten der Maschine 
beschädigen.
4. Schließen Sie vor dem Waschen alle Reißverschlüsse und 
befestigen Sie Haken.
5. Sortieren Sie die Wäsche nach Farben, bevor Sie sie 
waschen. Dunkle Kleidung sollte insbesondere nicht mit heller 
Wäsche gewaschen werden.
6. Stark verschmutzte Stellen und Flecken sollten mit 
Flüssigwaschmitteln oder Fleckenentfernern vorbehandelt 
werden.
7. Drehen Sie Kleidungsstücke mit empfindlicher oder wolliger 
Oberfläche auf links, bevor Sie sie in die Maschine geben.

Hinweis: Stellen Sie sicher, dass keine Kleidung zwischen der Tür und der Dichtung 
eingeklemmt ist.
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Bedienung der Waschmaschine
■■ Waschmittel einsetzen

• Wie abgebildet umfasst die Waschmittelschublade Fächer für 
Einzeldosierung (Flüssigwaschmittel/Waschpulver), automatische 
Dosierung und Weichspüler.
• Die Maschine verfügt über eine automatische Dosierfunktion, 
wodurch eine mehrfache Dosierung des Waschmittels vermieden 
wird. Zu viel Waschmittel erzeugt eine große Menge Schaum 
und beeinträchtigt dessen Auflösung, was zu unzureichendem 
Ausspülen führt.
• Bitte verwenden Sie spezielles, schaumarmes Waschmittel und 
Weichspüler für Frontlader-Waschmaschinen. Geben Sie keinen 
Weichspüler über die MAX-Markierung hinaus hinzu.

Waschmittel
Flüssigwaschmittel/
Pulverwaschmittel

AI AI

Weichspüler
Automatische Dosierung

Flüssigwaschmittel
Automatische Dosierung

 VORSICHT

• Es ist normal, dass beim Herausziehen des Behälters eine kleine Menge Waschmittel in das 
Wasserfach läuft. Es wird empfohlen, das wiederholte Öffnen und Schließen des Behälters 
während des Gebrauchs zu vermeiden, um Waschmittelverluste zu reduzieren.
• Bitte entnehmen Sie die Dosierung den Anweisungen des Weichspülerherstellers. Zu viel 
Weichspüler kann Kunstfasern beschädigen;
• Der maximale Flüssigkeitsstand von Waschmittel und Weichspüler darf die MAX-
Markierung an der Waschmittelschublade nicht überschreiten.
• Dickflüssiger Weichspüler oder Bleichmittel sollten vor dem Einfüllen in die 
Waschmittelschublade verdünnt werden.
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Bedienung der Waschmaschine
■■ Waschschritte

Schließen Sie den 
Wasserzulaufschlauch 
an und öffnen Sie den 
Wasserhahn.

Stecken 
Sie den 
Stecker 
in die 
Steckdose.

Bringen 
Sie den 
Ablaufschlauch 
in Position.

Öffnen Sie die Tür, 
geben Sie die Kleidung hinein 
und schließen Sie die Tür. 
Geben Sie eine geeignete 
Menge Waschmittel in den 
Waschmittelbehälter und 
schließen Sie den Behälter.

Wählen Sie das 
passende Programm 
entsprechend den 
Anforderungen Ihrer 
Wäsche aus.

Drücken Sie die Start-
Taste.

Drücken Sie die 
Einschalttaste.

Daunenfedern

Wolle

Große 
Gegenstände 

Baumwolle & Leinen

Schnellwäsche

Gemischt

KI-WäscheAUTOMATISCH

■■ Einführung in das Bedienfeld
Das Bedienfeld dieses Modells ist nachfolgend kurz dargestellt und dient nur als Referenz. 
Bitte beachten Sie das tatsächliche Produkt (das Bedienfeld kann ohne Ankündigung 
aktualisiert werden):

Daunenfedern

Wolle

Große 
Gegenstände

Baumwolle & Leinen

Schnellwäsche

Gemischt

KI-Wäsche

③ Drehbarer Touchscreen ② Starten/Anhalten-Taste ① Ein/Aus-Taste

AUTOMATISCH

Ein/Aus-Taste

Zum Ein- oder Ausschalten 1,5 Sekunden lang drücken. Das Gerät kann während des Betriebs 
in jedem Zustand ausgeschaltet werden.

Starten/Anhalten-Taste

•	 Im Programm-/Parameterwahlmodus drücken Sie die Starten/Anhalten-Taste kurz, um das 
aktuelle Programm zu starten.

•	 Im Betriebs- oder Verzögerungsmodus drücken Sie kurz die Starten/Anhalten-Taste, um 
die aktuelle Aufgabe anzuhalten.
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Bedienung der Waschmaschine
Drehbarer Touchscreen

Mit dem Drehknopf wählen Sie Programme und Menüs; im Display werden Programm, 
Restzeit, Statusinformationen usw. angezeigt.
Wenn der Drehknopf ausgefahren ist, kann das Gerät über den Knopf oder den Touchscreen 
bedient werden.
Wenn der Drehknopf eingezogen ist, kann das Gerät über den Touchscreen bedient werden.
Der Drehknopf bleibt in den folgenden Fällen ausgefahren und ist in allen anderen Zuständen 
eingezogen:
•	 Kein Programm läuft nach dem Start, keine Verzögerung des Programms.
•	 Programmauswahl
•	 Auswahl der Startzeitverzögerung
•	 Parameteranpassung
•	 Parametereinstellung während der Pause im Betrieb
•	 Parameteranpassung während der Verzögerung.
•	 Zeitänderung während der Verzögerung.

■■ Einführung in die Waschprogramme

Programmanleitung

Programm Geeignete Textilien
Optionale 

Temperatur 
(℃ )

Optionale 
Drehzahl 
(U/min)

Empfohlene 
Wasch- und 

Schleuderkapazität 
(kg)

KI-Wäsche

Für die gemischte Wäsche von 
Baumwolle, Leinen und synthetischen 
Fasern. Die Waschmaschine stellt 
Wasserzufuhr, Waschzeit usw. 
automatisch entsprechend dem 
Gewicht der Wäsche für ein optimales 
Waschergebnis ein.

Intelligent Intelligent 6

Gemischt
Für die gemischte Wäsche von 
Baumwolle, Leinen und synthetischen 
Fasern.

Kalte Wasser 
-90 0–Maximal 6

Schnellwäsche
Zum Waschen von Baumwoll-, Leinen- 
und Chemiefaserstoffen, die nicht stark 
verschmutzt sind.

Kalte Wasser 
-40 0-1000 2

Baumwolle
Zum Waschen von 
waschmaschinengeeigneter Baumwoll- 
und Leinenkleidung

Kalte Wasser 
-90 0–Maximal 10

Große 
Gegenstände

Zum Waschen großer, für die Maschine 
geeigneter Textilien

Kalte Wasser 
-60 0–Maximal 6

Baby-pflege
Für Kinderkleidung, wie Baumwoll- und 
Leinenstoffe, Unterwäsche, Babykleidung 
usw.

Kalte Wasser 
-60 0–Maximal 5

Daunen

Zum Waschen von 
maschinenwaschbaren 
Daunenbekleidungsstücken und dünnen 
Daunendecken.

Kalte Wasser 
-40 0-800 2

Wolle Zum Waschen von maschinenwaschbarer 
Wolle oder Wollmischgewebe.

Kalte Wasser 
-40 0-800 2
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Bedienung der Waschmaschine

Anti-Allergen
Zur Sterilisation und Milbenentfernung: 
60 ℃ (Pasteurisierung) bzw. 90 ℃ 
(Hochtemperatur-Sterilisation).

60/90 0–Maximal 3

Spülen + 
Schleudern

Zum Spülen und Schleudern von 
Kleidung. - 0–Maximal 10

Nur schleud Nur zum Schleudern der Kleidung. - 0–Maximal 10

Trommelreinigung
Für die automatische Trommelreinigung. 
In diesem Fall keine Kleidung zum 
Waschen in die Maschine geben.

60/90 800 0

Tiefenreinigung 
(App)

Für stark verschmutzte Kleidung oder 
strapazierfähige Stoffe.

Kalte Wasser 
-60 0–Maximal 4

Feinwäsche

Erhöhter Spülvorgang zur vollständigen 
Entfernung von Waschmittelrückständen 
an der Kleidung und zusätzlicher 
Hochtemperatursterilisation. Geeignet 
zum Waschen von Baumwoll- und 
Leinenwesten, Unterwäsche usw.

Kalte Wasser 
-60 0-1000 3

Sportbekleidung 
(App) Zum Waschen von Sportbekleidung. Kalte Wasser 

-40 0-1000 2

Hemden (App)
Geeignet zum Waschen von Baumwoll- 
und Mischfaserbekleidung, um die 
Faltenbildung zu reduzieren.

Kalte Wasser 
-40 0-1000 2

Seide (App) Für Seide und andere empfindliche 
Stoffe.

Kalte Wasser 
-40 0-800 2

Hygienische 
Pflege (App)

Für Kleidung, die sterilisiert werden 
muss. 60/90 0–Maximal 2

Farbpflege (App) Zum Waschen dunkler und leicht 
abfärbender Kleidung.

Kalte Wasser 
-40 0-1000 5

Oberbekleidung 
(App)

Zum Waschen von Oberbekleidung mit 
wasserabweisender Beschichtung.

Kalte Wasser 
-40 0-1000 2

Handtücher Zum Waschen von Handtüchern. Kalte Wasser 
-60 0–Maximal 2

ECO 40-60 Für neue EU-Energieprüfung 40 Maximal 10

Schuluniform 
(App) Zum Waschen von Schuluniformen Kalte Wasser 

-40 0-1000 2

T
ipps

•	 Waschmittel, Waschpulver, Waschmittel-Pods und andere verklumpende Produkte 
nicht mehrfach zugeben. Zu viel Waschmittel erzeugt übermäßigen Schaum und 
löst sich schlecht auf, wodurch es schwer herauszuspülen ist:

•	 Bei leicht verschmutzter Kleidung lässt sich die Waschzeit sowie das Waschergebnis 
jedes Programms gut kontrollieren. Bei stärkerer Verschmutzung die Wäschemenge 
reduzieren oder ein längeres Waschprogramm wählen.

•	 Diese Maschine verfügt über einen Exzenterschutz; dabei wird die Wäsche während 
des Waschvorgangs mehrfach neu verteilt und aufgelockert. Die tatsächliche 
Waschzeit wird dadurch verlängert, was normal ist.

•	 Berühren Sie das Gerät während eines laufenden Trocknungsprogramms nicht, um 
Verbrennungen durch hohe Temperaturen zu vermeiden!
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Bedienung der Waschmaschine
■■ Funktionsübersicht

So nutzen Sie die KI-Intelligente Wäschefunktion 

Die Abbildung dient nur als Referenz. Bitte beachten Sie die tatsächlichen Auswirkungen.

•	Startseite
Dropdown-Steuerung

Programmauswahl

Favoritenwechsel

Parameteranpassung

Verzögerung

Daunenfedern

Wolle

Große 
Gegenstände

Baumwolle & Leinen

Schnellwäsche

Gemischt

KI-WäscheAUTOMATISCH

 Programmauswahl
•	 Das Programm, das sich in der Mittelposition 

befindet, kann durch Drehen des Drehknopfs 
ausgewählt werden.

•	 Sie können das Programm durch vertikales 
Wischen auswählen.

 Favoritenwechsel
•	 Tippen Sie auf die Schaltfläche, um zur 

Favoritenseite zu gelangen.
 Parameteranpassung

•	 Tippen Sie auf die Schaltfläche, um zur Seite 
zur Parameteranpassung zu gelangen.

 Verzögerung
•	 Tippen Sie auf die Schaltfläche, um zur Seite 

für die Verzögerungszeitauswahl zu gelangen.
 Dropdown-Steuerung

•	 Ziehen Sie vom oberen Bildschirmrand 
nach unten, um weitere Funktionsmenüs 
aufzurufen.

•	 Dazu gehören WiFi, Helligkeitsanpassung, 
Einstellungen und Nachtmodus.

•	Parameteranpassung

Schleuderdrehzahl
Schleuderdrehzahl Schleuderdrehzahl

Spülzyklen Spülzyklen Spülzyklen

Verlängerung Verlängerung Verlängerung

Programminformationen

Zurück-Taste

Parametermenü

Parameterwert/EIN/
AUS

Favoriten-Taste

Parameter-Sperrstatus Parameter-Auswahlstatus

 Programminformationen
•	 Die aktuelle Programmzeit 

wird angezeigt.
 Parametermenü

•	 Wählen Sie durch Drehen des 
Drehknopfs aus.

•	 Wählen Sie durch Wischen 
nach oben oder unten aus.

•	 Die Menüoption bleibt 1 
Sekunde aktiviert und wählt 
dann automatisch das aktuelle 
Element aus.

 Parameterwert
•	 Passen Sie den Wert an, indem Sie auf die Aufwärts- 

und Abwärtspfeile tippen.
•	 Passen Sie den Wert an, indem Sie nach oben oder 

unten wischen.
 Favoriten-Taste

•	 Tippen Sie auf die Favoritentaste, um die 
Programmparameter in der Favoritenliste zu speichern.

•	 Tippen Sie erneut auf die Favoritentaste, um das 
Programm aus den Favoriten zu entfernen.

 Zurück-Taste
•	 Tippen Sie auf die Zurücktaste, um zur vorherigen 

Seite zurückzukehren.
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Bedienung der Waschmaschine
•	Auswahl der 

Startzeitverzögerung

Zeitplan

Starten

Zeitzeiger

Starten-Taste

Zeitanzeige

Zurück-Taste

Zeitzeiger
•	 Die Verzögerungszeit kann durch 

Verschieben des Zeigers in Schritten von 
1 Stunde eingestellt werden.

•	 Die Verzögerungszeit kann durch Drehen 
des Drehknopfs eingestellt werden.
Zeitanzeige

•	 Die verzögerte Startzeit wird angezeigt.
•	 Anzeigebereich: 0–23 Stunden

Starten-Taste
•	 Tippen Sie auf die Start-Taste, um den 

Vorgang zu verzögern.
•	 Tippen Sie auf der aktuellen Seite auf die 

Starten/Anhalten-Taste, um den Vorgang 
zu verzögern.
Zurück-Taste

•	 Tippen Sie auf die Zurücktaste, um zur 
vorherigen Seite zurückzukehren.

•	Bedienoberfläche

Wasser einfüllen Wasser einfüllen

Gemischt GemischtProgrammname

Restzeitanzeige

Anzeige des 
aktuellen Status

Kindersicherung-
Taste

Taste zur Einstellung 
der Parameter

Taste zum 
Hinzufügen von 
Wäsche

•	Dropdown-Menü

Waschmaschine

Wi-Fi

Frischluftfunktion-Taste

Helligkeitseinstellung

Einstellung

Taste „Nachtmodus Ein/
Aus“

•	Verwendung des Waschprogramms

Wasser einfüllenTippen Sie auf 
die Starttaste

GemischtDaunenfedern

Wolle

Große 
Gegenstände

Baumwolle & Leinen

Schnellwäsche

Gemischt

KI-WäascheAUTOMATISCH
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•	So verwenden Sie die Favoritenfunktion

Daunenfedern

Wolle

Große 
Gegenstände

Baumwolle & Leinen

Schnellwäsche

Gemischt

KI-Wäsche

Schleuderdrehzahl

Schleuderdrehzahl

Zu den Favoriten 
hinzugefügt

Spülzyklen

VerlängerungAUTOMATISCH

•	 Wählen Sie das aktuelle Programm, um die Parametereinstellungen zu öffnen, und tippen 
Sie auf die Symboltaste „  “, um das Programm zu den Favoriten hinzuzufügen.

•	 Tippen Sie erneut, um das Programm aus den Favoriten zu entfernen.

Einstellungen
Home-

Einstellungen

Zurück Speichern

Home-
Einstellungen

Lieblingsprogramme 
anzeigen

Erfolgreich eingestellt, 
wirksam nach dem 

Neustart

Werkseinstellungen
Die Favoriten werden nicht 
übernommen, wenn kein 
Programm vorhanden ist

Sprache

Erinnerung Standardprogramme anzeigen

Temperatur-Einheit

•	 Wählen Sie im "Dropdown-Menü – Einstellungen – Startseiteneinstellungen" die Option 
"Favoritenprogramm anzeigen" und speichern Sie. Beim nächsten Einschalten öffnet das 
System automatisch zuerst die Favoritenseite.

•	 Ohne ausgewähltes Programm werden die Favoriten nicht aktiviert.

■■ Weitere Funktionen

Funktion Funktionsübersicht

Kindersicherung

1.	 Aktivieren oder deaktivieren Sie die Kindersicherung nach Bedarf.
2.	 Die Kindersicherung verhindert, dass Kinder das Gerät während 

des Betriebs fehlbedienen. Sobald das Programm startet, wird 
das Bedienfeld gesperrt (außer der Einschalttaste). Um die 
Tür zu entriegeln oder Einstellungen während des Betriebs 
vorzunehmen, berühren Sie den Drehbildschirm und halten Sie 
das Entriegelungssymbol länger gedrückt, um die Kindersicherung 
zu deaktivieren.

3.	 Die Einstellung der Kindersicherung wird nach dem Ausschalten 
nicht gespeichert.

WiFi

1.	 Weitere Informationen zur WiFi-Verbindung finden Sie in der 
WiFi-Bedienungsanleitung;

2.	 Nach erfolgreicher WiFi-Verbindung zeigt das Drehdisplay das 
WiFi-Symbol „  “ an.
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Funktion Funktionsübersicht

Verzögerung

1.	 Berühren Sie bei Bedarf die Verzögerungsmarkierung auf dem 
Drehbildschirm, um die Verzögerungsfunktion zu aktivieren, 
und wählen Sie die gewünschte Verzögerungszeit (0–23) durch 
Drehen des Knopfes.

2.	 Die Verzögerungszeit bezieht sich auf den Zeitpunkt des 
Abschlusses des Gerätebetriebs. Nach dem Einschalten kann 
die Maschine während des Betriebs für Einstellungen pausiert 
werden. Einige Vorgänge, wie das Ändern des Programms, setzen 
jedoch die Verzögerungsfunktion außer Kraft.

Waschmittel

1.	 Aktivieren oder deaktivieren Sie die automatische 
Waschmitteldosierung nach Bedarf. Diese Funktion ist bei einigen 
Programmen nicht verfügbar:

2.	 Die automatische Waschmitteldosierung kann auf „Smart“, „Mehr“, 
„Mittel“, „Weniger“ oder „Aus“ eingestellt werden.

Weichspüler

1.	 Aktivieren oder deaktivieren Sie die automatische 
Weichspülerdosierung nach Bedarf. Diese Funktion ist bei einigen 
Programmen nicht verfügbar;

2.	 Die automatische Dosierung des Weichspülers kann auf „Smart“, 
„Mehr“, „Mittel“, „Weniger“ oder „Aus“ eingestellt werden.

Geschwindigkeit
Aktivieren Sie die Funktion nach Bedarf und passen Sie die 
Schleuderdrehzahl an. Diese Funktion ist bei einigen Programmen 
nicht verfügbar;

Spülen mit frischem 
Wasser

Nach Aktivierung dieser Funktion wird während des Spülvorgangs 
kontinuierlich sauberes Wasser zugeführt und ein dynamischer 
Wasserfluss erzeugt, der Waschmittelrückstände und Flecken effektiv 
und schnell aus der Kleidung entfernt und so die Waschleistung 
verbessert. Diese Funktion ist bei einigen Programmen nicht 
verfügbar.

Auffrischen

Nach Aktivierung verhindert diese Funktion die Bildung von Gerüchen 
in Kleidung, die nach dem Waschen nicht sofort entnommen wird, 
und sorgt gleichzeitig für eine effiziente Geruchsbeseitigung während 
der Kleiderpflege. Mit einer Standardeinstellung von 12 Stunden. Das 
Programm kann jederzeit durch Antippen der Starten/Anhalten-Taste 
beendet werden. Diese Funktion ist bei einigen Programmen nicht 
verfügbar.



20

Bedienung der Waschmaschine
■■ Einführung weiterer Funktionen

Entriegelung der Notentriegelungstür (bei einigen Modellen nicht verfügbar)
• Wenn Sie bei einem längeren Stromausfall die Wäsche 
entnehmen möchten, stellen Sie sicher, dass der Wasserstand in 
der Trommel unter dem sicheren Niveau liegt, die Temperatur unter 
40 ℃ beträgt und die Innentrommel nicht rotiert.
• Öffnen Sie die Abdeckung der Ablaufpumpe unten rechts an der 
Vorderseite, ziehen Sie die Stange leicht nach unten, wenn Sie ein 
leichtes Geräusch hören, öffnen Sie die Tür und nehmen Sie die 
Kleidung heraus oder legen Sie sie hinein;
• Abdeckung der Ablaufpumpe wieder anbringen;
• Diese Methode kann nur in Notfällen angewendet werden.

Notzug am Seil

Funktion fortsetzen
Dieses Gerät verfügt über eine Wiederaufnahmefunktion im Falle eines Stromausfalls. Wenn 
es zu einem Stromausfall kommt oder sich der Stecker während des Betriebs der Maschine 
löst, kann sich die Maschine an den Arbeitsstatus erinnern und die Arbeit wieder aufnehmen, 
wenn die Stromversorgung wiederhergestellt ist.

Unwuchtkontrolle
• Wenn die Maschine zum Schleudern bereit ist, kann es aufgrund der großen Unwucht 
einige Zeit dauern, bis die Wäsche ausgewuchtet ist.
• Wenn die Trommel danach immer noch nicht ausgewuchtet ist, kann die 
Drehgeschwindigkeit verringert werden, um starke Vibrationen zu vermeiden.
• Wenn sich zu wenig Wäsche in der Trommel befindet, kann es sein, dass die Maschine 
aufgrund der Unwuchtkontrolle nicht schleudert. Dann sollten Sie mehr Wäsche in die 
Maschine geben, damit sie schleudert.

Berieselung (bei einigen Modellen nicht verfügbar)
• Dieses Gerät verfügt über eine automatische Waschmitteldosierung. Wasser fließt aus dem 
Waschmittelbehälter und leitet das Waschmittel in die Innentrommel. Es wird auch Wasser auf 
das Glas des Beobachtungsfensters sprühen, was Schaum und Flecken auf der Kleidung und 
dem Fenster effektiver reinigt. So wird der Waschprozess sauberer, und eine hocheffiziente, 
wassersparende sowie hygienische Waschumgebung geschaffen!

Hinweis: Durch Aktualisierungen des Produktmodells kann die Funktionskonfiguration 
von dieser Beschreibung abweichen. Bitte beziehen Sie sich auf die tatsächlichen 
Modellfunktionen!
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Wartung
Eine regelmäßige und ordnungsgemäße Wartung der Waschmaschine kann ihre Lebensdauer 
verlängern.

WARNUNG

Bevor Sie mit der Wartung beginnen, ziehen Sie den Netzstecker, unterbrechen Sie die 
Stromversorgung und schließen Sie den Wasserhahn.

■■ Gehäuse und Bedienfeld reinigen
• Mit einem feuchten, weichen Tuch abwischen.
• Keine Reinigungsmittel mit scheuernden Bestandteilen verwenden.
• Bitte Reinigungsmittelreste unmittelbar nach der Reinigung entfernen.
• Zum Reinigen der Waschmaschine kein Wasser aufsprühen.

■■ Innenbehälter, Türdichtung, Türgriff usw. reinigen
• Tür der Waschmaschine öffnen und trocken halten.
• Rostflecken und Schmutz: Bitte umgehend chlorfreie Reinigungsmittel verwenden, um sie 
zu entfernen. Keine Stahlwolle verwenden.

■■ Laugenpumpe reinigen

1. Drücken Sie leicht, um die Schutzabdeckung der Ablaufpumpe zu 
öffnen;

3. Schrauben Sie die Abdeckung der Ablaufpumpe langsam ab, 
entfernen Sie Textilreste und reinigen Sie die Pumpe gründlich, bis sich 
das Flügelrad frei drehen kann.

2. Nehmen Sie den Notablaufschlauch aus der Halterung, ziehen Sie den 
Stopfen ab, um das Restwasser abzulassen, und setzen Sie ihn nach dem 
Ablassen wieder ein.

4. Setzen Sie die Abdeckung der Ablaufpumpe wieder auf, ziehen Sie 
sie fest und halten Sie den Drehknopf senkrecht, wie in der Abbildung 
gezeigt. Bringen Sie den Notablaufschlauch wieder in die Halterung und 
montieren Sie die Schutzabdeckung der Ablaufpumpe.
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Wartung
■■ Filter des Einlassventils reinigen

Reinigen Sie den Einlassfilter, wenn beim Öffnen des Wasserhahns kein oder nur wenig 
Wasser einläuft.

1.	 Wasserdruck senken:
a. Schließen Sie den Wasserhahn.
b. Wählen Sie ein beliebiges Programm außer dem Programm „Schleudern“.
c. Drücken Sie die Taste „Starten/Anhalten“ und lassen Sie den Vorgang etwa 40 
Sekunden laufen.
d. Ziehen Sie den Netzstecker.

2.	 Entfernen Sie den Zulaufschlauch vom Wasserhahn.
3.	 Verwenden Sie Wasser zum Waschen des Filters.
4.	 Schließen Sie den Ansaugschlauch wieder an.

■■ Waschmittelschublade reinigen
Die Struktur der Waschmittelschublade kann je nach Modellkonfiguration unterschiedlich sein. 
Wie in der folgenden Abbildung gezeigt, können Sie die Waschmittelschublade gemäß den 
unten angegebenen Schritten und Methoden reinigen:

•	 Wenn sich Waschmittel- oder Weichspülerreste in der Waschmittelschublade befinden:
ØØ Ziehen Sie die Waschmittelschublade, wie in Abbildung A gezeigt, vollständig heraus.
ØØ Entfernen Sie, wie in Abbildung B gezeigt, die Schubladenabdeckung, indem Sie sie 

vorsichtig nach oben ziehen.
ØØ Spülen Sie die Waschmittelschublade mit Leitungswasser aus oder reinigen Sie sie 

mit einer Bürste.
ØØ Setzen Sie die Abdeckung wieder auf und schieben Sie die Schublade zurück in ihre 

ursprüngliche Position.
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• Es ist normal, dass beim Herausziehen der Waschmittelschublade eine geringe Menge 
Waschmittel in das Wasserfach gelangt. Es wird empfohlen, während des Betriebs 
ein wiederholtes Öffnen und Schließen der Waschmittelschublade zu vermeiden, um 
Waschmittelverluste zu reduzieren.
• Achten Sie beim Verstellen der Waschmaschine (zum Beispiel beim Kippen oder 
Transportieren) auf ein mögliches Auslaufen von Waschmittel, da dies zu Unannehmlichkeiten 
führen kann (die Waschmittelschublade kann vorab herausgezogen und anschließend wieder 
eingesetzt werden).

■■ Erholung vom Einfrieren
Die Waschmaschine kann einfrieren, wenn die Temperatur unter 0℃ fällt.
1. Schalten Sie die Waschmaschine aus, und ziehen Sie den Netzstecker.
2. Gießen Sie warmes Wasser über den Wasserhahn, um den Wasserschlauch zu lockern.
3. Ziehen Sie den Wasserschlauch ab, und tauchen Sie ihn in warmes Wasser.
4. Gießen Sie warmes Wasser in das Fass und lassen Sie es etwa 10 Minuten stehen.
5. Schließen Sie den Wasserschlauch wieder an den Wasserhahn an.

HINWEIS

1. Wenn die Waschmaschine wieder benutzt wird, muss die Umgebungstemperatur über 0℃ 
liegen.
2. Wenn Ihre Waschmaschine in einem Raum steht, in dem sie leicht einfrieren kann, lassen 
Sie bitte das restliche Wasser im Abflussschlauch und im Zulaufschlauch gründlich ab.
3. Wenn Ihre Waschmaschine eingefroren ist, wenden Sie sich bitte an einen Techniker.

Wartung
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Fehlerbehebung

STÖRUNGEN LÖSUNGEN

In der Maschine befindet 
sich noch etwas Restwasser.

Das ist normal und resultiert aus den im Werk 
durchgeführten Wassertests.

Die Waschmaschine startet 
nicht

Prüfen Sie, ob der Netzstecker ordnungsgemäß 
eingesteckt ist.
Prüfen Sie, ob der Wasserhahn geöffnet ist.
Prüfen Sie, ob die „Ein/Aus“-Taste gedrückt ist.
Prüfen Sie, ob die Taste „Starten/Anhalten“ 
gedrückt wurde.
Überprüfen Sie, ob die Verzögerungsfunktion 
aktiviert wurde.

Wasserleckage
Prüfen und befestigen Sie den Zulaufschlauch.
Reinigen Sie den Ablaufschlauch und lassen Sie 
ihn bei Bedarf von einem Fachmann reparieren.

Ungewöhnliche Geräusche 
und starke Vibrationen

Überprüfen Sie, ob die Transportsicherungen 
entfernt wurden.
Prüfen Sie, ob die verstellbaren Füße waagerecht 
ausgerichtet sind.
Überprüfen Sie, ob die Waschmaschine auf einem 
stabilen und ebenen Untergrund steht.
Überprüfen Sie, ob sich Haarspangen oder 
Metallgegenstände in der Trommel befinden.

Die Waschleistung entspricht 
nicht den Erwartungen.

Wählen Sie das passende Programm aus.
Fügen Sie die richtige Menge Waschmittel gemäß 
den Anweisungen auf der Verpackung hinzu.

Das Gerät reagiert nicht, 
nachdem die Tasten 
gedrückt wurden.

Überprüfen Sie, ob die „Kindersicherung“ aktiviert 
ist.
Drücken Sie zuerst die Taste „Starten/Anhalten“ 
und anschließend die anderen Tasten.

Die tatsächliche Laufzeit der 
Programme entspricht nicht 
der angezeigten Zeit.

Prüfen Sie, ob die Wäsche in der Trommel 
gleichmäßig verteilt ist.
Prüfen Sie, ob das Wasser richtig abfließt oder 
einströmt.

Die Waschmaschine wird 
während des Entleerens mit 
Wasser gefüllt.

Prüfen Sie, ob die maximale Höhe des 
Ablaufschlauchs weniger als 65 cm beträgt.
Prüfen Sie, ob der Ablaufschlauch im Wasser 
eingetaucht ist.
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Fehlerbehebung

ANZEIGE BEDEUTUNG LÖSUNGEN

Die Waschmaschine füllt zu 
lange mit Wasser

Prüfen Sie, ob der Wasserhahn 
geöffnet ist.
Überprüfen Sie, ob der Wasserdruck 
zu niedrig ist
Prüfen Sie, ob der Ansaugschlauch 
verstopft ist.

Wasserablauf dauert zu 
lange

Prüfen Sie, ob die Abflusspumpe 
blockiert ist.
Wenden Sie sich erforderlichenfalls 
an einen Techniker.

Türschloss ist defekt

Schließen Sie die Tür wieder gut.
Prüfen Sie, ob die Kleidung zwischen 
Tür und Dichtung eingeklemmt ist.
Wenden Sie sich erforderlichenfalls 
an einen Techniker.

Wasser ist übergelaufen

Wasser automatisch, bis der 
Wasserstand für den Waschvorgang 
geeignet ist.
Wenden Sie sich erforderlichenfalls 
an einen Techniker.

Der Elektromotor ist defekt Bitte wenden Sie sich an einen 
Techniker.

Die Heizung funktioniert 
nicht

Bitte wenden Sie sich an einen 
Techniker.

Es liegt ein Fehler am 
Temperatursensor vor

Bitte wenden Sie sich an einen 
Techniker.

Unübertroffene Software/
Hardware auf Hauptplatine 
und Frequenzumkehrplatte

Bitte wenden Sie sich an einen 
Techniker.

Kommunikationsausfälle Bitte wenden Sie sich an einen 
Techniker.

Ausfälle von Wechselrichtern Bitte wenden Sie sich an einen 
Techniker.

Entwässerungsfehler 
zu Beginn des 
Trocknungszyklus; Betrieb 
wird angehalten und es 
erfolgt eine Alarmmeldung

Bei Überlastung der Exzenterkraft, 
bitte Wäsche verstreuen 
oder Kleidung hinzufügen; 
Trocknungszyklus nach dem 
Hinzufügen von Wäsche neu starten; 
wenn der Fehler weiterhin besteht, 
bitte uns zur Wartung kontaktieren.

Hinweis:
Bitte beachten Sie die Fehleranzeige des tatsächlich gekauften Modells.
Unterschiedliche Modelle zeigen Fehler auf unterschiedliche Weise an.
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Anhang
■■ Pflegeetikett für Stoffe

Robustes Material Darf bei maximal 100 ℃ 
gebügelt werden.

Feiner Stoff Nicht bügelbar

Kann bei 90 ℃ gewaschen 
werden.

Für die chemische Reinigung 
mit jedem Lösungsmittel 
geeignet.

Kann bei 60 ℃ gewaschen 
werden.

Nur Trockenreinigung mit 
Perchlorid, Feuerzeugbenzin, 
reinem Alkohol oder R113.

Kann bei 40 ℃ gewaschen 
werden.

Nur Trockenreinigung mit 
Flugbenzin, reinem Alkohol 
oder R113.

Kann bei 30 ℃ gewaschen 
werden. Keine chemische Reinigung

Von Hand waschbar Flach trocknen

Nur für chemische Reinigung 
geeignet

Zum Trocknen aufhängen 
geeignet

Bleichbar in kaltem Wasser Auf einem Kleiderbügel 
trocknen

Nicht bleichbar Im Wäschetrockner bei 
normaler Hitze trocknen

Darf bei maximal 200 ℃ 
gebügelt werden.

Im Wäschetrockner bei 
reduzierter Hitze trocknen

Darf bei maximal 150 ℃ 
gebügelt werden.

Nicht für den Wäschetrockner 
geeignet

■■ Warnung: Elektrische Gefahren
Um Brände, Stromschläge und andere Unfälle zu vermeiden, beachten Sie bitte die folgenden 
Sicherheitshinweise:
- Verwenden Sie ausschließlich die auf dem Typenschild angegebene Spannung. Wenn 
Sie die Spannung in Ihrem Haushalt nicht kennen, wenden Sie sich bitte an das örtliche 
Elektrizitätswerk.
- Bei Verwendung der Heizfunktion erreicht der maximale Strom der Waschmaschine 
10 A. Stellen Sie sicher, dass die Stromversorgung (Strom, Spannung und Kabel) den 
Anforderungen der Maschine entspricht.
- Schützen Sie das Netzkabel vor Beschädigungen. Das Netzkabel muss sicher befestigt sein, 
damit niemand darüber stolpert und es nicht beschädigt wird. Besondere Aufmerksamkeit 
sollte der Platzierung des Steckers gewidmet werden.
- Achten Sie darauf, dass die Wandsteckdose nicht überlastet und das Kabel nicht verlängert 
wird. Eine Überlastung der Kabel kann Brände oder Stromschläge verursachen. Fassen Sie 
den Netzstecker niemals mit nassen Händen an.
- Der Netzstecker muss aus Sicherheitsgründen in eine geerdete Steckdose gesteckt werden. 
Stellen Sie sicher, dass Ihre Steckdose ordnungsgemäß und zuverlässig geerdet ist.
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Anhang
■■ Umweltschutz

• Diese Waschmaschine wird aus recycelbaren Materialien hergestellt. Beachten Sie beim 
Entsorgen dieser Waschmaschine die örtlichen Entsorgungsvorschriften. Trennen Sie das 
Netzkabel, damit die Waschmaschine nicht mehr an das Stromnetz angeschlossen werden 
kann. Entfernen Sie die Tür, damit Kleintiere und Kinder nicht in der Waschmaschine 
eingesperrt werden können.
• Verwenden Sie nicht mehr Waschmittel, als in der Gebrauchsanweisung des Herstellers 
empfohlen.
• Verwenden Sie Fleckenentferner oder Bleichmittel nur vor dem Waschgang und nur bei 
absoluter Notwendigkeit.
• Sparen Sie Wasser und Strom, indem Sie nur voll beladene Waschladungen waschen. Die 
genaue Menge hängt vom gewählten Programm ab.

■■ Korrekte Entsorgung dieses Produkts

Dieses Symbol zeigt an, dass dieses Produkt in der gesamten EU nicht 
zusammen mit anderem Haushaltsabfall entsorgt werden darf. Um Schäden 
an der Umwelt oder der menschlichen Gesundheit durch unkontrollierte 
Abfallentsorgung zu vermeiden, recyceln Sie das Produkt verantwortungsvoll, 
um die nachhaltige Wiederverwendung von Materialressourcen zu fördern. 
Um Ihr gebrauchtes Gerät zurückzugeben, nutzen Sie bitte die Rückgabe- und 
Abholsysteme oder kontaktieren Sie den Händler, bei dem Sie das Produkt 
gekauft haben. Sie können dieses Produkt umweltgerecht recyceln lassen.

HINWEIS

1. Die Energieeffizienzklasse wurde nach dem Verfahren „Eco 40-60“ getestet.
2. Scannen Sie den QR-Code auf dem Energieetikett, um zusätzliche Informationen zum 
Produkt zu erhalten.
3. Bei Anzeige von Fehlercodes wenden Sie sich bitte an unseren Kundendienst für eine 
Reparatur. Für Probleme durch nicht autorisierte Reparaturen übernehmen wir keine 
Verantwortung.
4. Das Display zeigt nach Beendigung des Zyklus 1 Minute lang „ENDE“ an.
5. Zur Verbesserung der Leistung können das Design und die technischen Daten der 
Waschmaschine ohne vorherige Ankündigung geändert werden.

Dieses Gerät ist für das Waschen von Textilien in Wasser mit Waschmittel 
bestimmt.
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Name oder Warenzeichen des Lieferanten: DREAME

Anschrift des Lieferanten: Dreame Technology Netherlands B.V., Spicalaan 29, 2132 JG 
Hoofddorp, NL

Modellkennung: DWF11L90TAEU, DWF11L90WAEU

Allgemeine Produktparameter:

Parameter Wert Parameter Wert

Nennkapazität(a)(kg) 11,0 Abmessungen (cm)

Höhe 85

Breite 60

Tiefe 63

Energie-Effizienz-Index(a) 

(EEIW) 31,2 Energieeffizienzklasse(a) A

Index der 
Wascheffizienz(a) 1,031 Wirksamkeit der Spülung (g/

kg)(a) 5,0

Energieverbrauch in kWh 
pro Zyklus, basierend auf 
dem Programm eco 40-
60 bei einer Kombination 
aus Voll- und Teillast. 
Der tatsächliche 
Energieverbrauch hängt 
davon ab, wie das Gerät 
genutzt wird

0,318

Wasserverbrauch in Liter 
pro Zyklus, basierend auf 
dem Programm eco 40-
60 bei einer Kombination 
aus Voll- und Teilladung. 
Der tatsächliche 
Wasserverbrauch hängt 
davon ab, wie das Gerät 
benutzt wird und wie hoch 
die Wasserhärte ist.

54

Höchsttemperatur im 
Inneren des behandelten 
Textils(b) (℃ )

Nennkapazität 35

Gewichteter 
Restfeuchtegehalt(a)(%) 53,9Halb 30

Viertel 27

Schleuderdrehzahl(a)(U/
min)

Nennkapazität 1 320

Schleuderwirkungsklasse(a) BHalb 1 320

Viertel 1 320

Programmdauer(a) (h:min)

Nennkapazität 4:00

Typ FreistehendHalb 3:00

Viertel 3:00

Produkt-Informationsblatt
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Luftschallemissionen 
während der 
Schleuderphase(a) (dB(A) 
re 1 pW)

76 Luftschallemissionsklasse(a) 

(Schleuderphase) B

Aus-Zustand (W)  (falls 
zutreffend) 0,50 Standby-Modus (W) (falls 

zutreffend) -

Zeitverzögerung (W) (falls 
zutreffend) 4,00

Vernetzter 
Bereitschaftsdienst (W) (falls 
zutreffend)

N/A

Mindestdauer der vom Anbieter gewährten Garantie: 24 Monate

Dieses Produkt ist so konzipiert, dass es 
während des Waschvorgangs Silberionen 
freisetzt.

NEIN

Produkt-Informationsblatt
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PARAMETER ERKLÄRTER 
WERT EINHEIT

Nennkapazität des Eco 40-60-Programms in 0,5-kg-
Schritten(c) 11,0 kg

Energieverbrauch des Programms Eco 40-60 bei 
Nennleistung (Ew,voll)

0,665 kWh/Zyklus

Energieverbrauch des Programms Eco 40-60 bei halber 
Nennleistung (Ew,½)

0,290 kWh/Zyklus

Energieverbrauch des Programms Eco 40-60 bei einem 
Viertel der Nennleistung (Ew,1/4)

0,150 kWh/Zyklus

Gewichteter Energieverbrauch des Programms Eco 40-60 
(Ew)

0,318 kWh/Zyklus

Standard-Energieverbrauch des Programms Eco 40-60 
(SCEw)

1,020 kWh/Zyklus

Energie-Effizienz-Index (EEIw) 31,2 -

Wasserverbrauch des Programms Eco 40-60 bei 
Nennleistung (Ww,voll)

75,0 L/Zyklus

Wasserverbrauch des Programms Eco 40-60 bei halber 
Nennleistung (Ww,½)

52,0 L/Zyklus

Wasserverbrauch des Programms Eco 40-60 bei einem 
Viertel der Nennleistung (Ww,1/4)

44,0 L/Zyklus

Gewichteter Wasserverbrauch (Ww) 54 L/Zyklus

Wascheffizienzindex des Programms Eco 40-60 bei 
Nennkapazität (Iw)

1,031 -

Wascheffizienzindex des Programms Eco 40-60 bei halber 
Nennkapazität (Iw)

1,031 -

Wascheffizienzindex des Programms Eco 40-60 bei einem 
Viertel der Nennkapazität (Iw)

1,031 -

Spüleffektivität des Programms Eco 40-60 bei Nennleistung 
(IR)

5,0 g/kg

Spüleffektivität des Programms Eco 40-60 bei halber 
Nennleistung (IR)

5,0 g/kg

Spüleffektivität des Programms Eco 40-60 bei einem Viertel 
Nennleistung (IR)

5,0 g/kg

Programmdauer des Programms Eco 40-60 bei Nennleistung 
(tw)

4:00 h:mm

Programmdauer des Programms Eco 40-60 bei halber 
Nennleistung (tw)

3:00 h:mm

Produkt-Informationsblatt
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PARAMETER ERKLÄRTER 
WERT EINHEIT

Programmdauer des Programms Eco 40-60 bei einem 
Viertel der Nennleistung (tw)

3:00 h:mm

Temperatur, die für mindestens 5 Minuten im Inneren 
der Ladung während des Eco 40-60-Programms bei 
Nennkapazität erreicht wird (T)

35 ℃

Temperatur, die für mindestens 5 Minuten im Inneren der 
Ladung während des Eco 40-60-Programms bei halber 
Nennkapazität erreicht wird (T)

30 ℃

Temperatur, die für mindestens 5 Minuten im Inneren der 
Ladung während des Eco 40-60-Programms bei einem 
Viertel der Nennkapazität erreicht wird (T)

27 ℃

Schleuderdrehzahl während der Schleuderphase des Eco 
40-60-Programms bei Nennkapazität (S) 1320 Umdrehungen 

pro Minute

Schleuderdrehzahl während der Schleuderphase des Eco 
40-60-Programms bei halber Nennkapazität (S) 1320 Umdrehungen 

pro Minute

Schleuderdrehzahl während der Schleuderphase des Eco 
40-60-Programms bei einem Viertel der Nennkapazität (S) 1320 Umdrehungen 

pro Minute

Gewichtete Restfeuchtigkeit (D) 53,9 %

Luftschallemissionen während der Schleuderphase des Eco 
40-60-Programms 76 dB(A) re 1 pW

Stromverbrauch im „Aus-Zustand“ (Po) (falls zutreffend) 0,50 B

Leistungsaufnahme im „Standby-Modus“ (Psm)  (falls 
zutreffend) N/A B

Beinhaltet der „Standby-Modus“ die Anzeige von 
Informationen? N/A -

Leistungsaufnahme im „Standby-Modus“ (Psm) im Zustand 
des vernetzten Standby (falls zutreffend) N/A B

Leistungsaufnahme bei „verzögertem Start“ (Pds) (falls 
zutreffend) 4,00 B

Produkt-Informationsblatt
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Stecken Sie den Stecker der Waschmaschine in eine zuverlässig geerdete Steckdose und 
verwenden Sie keine Steckdosenleiste.

1. Suchen Sie im App Store nach "DREAME", laden Sie die DREAME-App herunter und 
installieren Sie sie gemäß den Hinweisen.
2. Halten Sie die Einschalttaste 1,5 Sekunden lang gedrückt, um das Gerät einzuschalten. Im 
eingeschalteten Zustand folgen Sie den Anweisungen auf dem Display oder tippen Sie auf 
das WiFi-Symbol auf der Dropdown-Seite, damit das WiFi-Symbol zu blinken beginnt.
3. Öffnen Sie die DREAME-App, fügen Sie Ihr Gerät entweder über Bluetooth hinzu oder 
wählen Sie den Modus manuell aus und schließen Sie die Netzwerkkonfiguration gemäß den 
Anweisungen ab.
4. Die WiFi-Konfiguration ist erfolgreich (nach erfolgreicher Netzwerkeinrichtung: Wird das 
Gerät vom Strom getrennt und wieder eingeschaltet oder ausgeschaltet, bleibt das WiFi-
Symbol bei bestehender Heimnetzverbindung dauerhaft aktiviert; bei Netzwerkfehler blinkt 
das Symbol).
5. Im eingeschalteten Zustand tippen Sie auf der Dropdown-Seite auf WiFi, um zur WiFi-Seite 
zu gelangen. Tippen Sie auf „WiFi-Funktion zurücksetzen“ und koppeln Sie das Mobilgerät 
erneut.

Waschmaschine

WiFi WiFi WiFi

Bitte warten

WiFi ist verbundenWiFi zurücksetzen

Zurück Weiter

Bitte über die App 
verbinden

Verbindung zum 
Netzwerk herstellen

Hinweise zur WiFi-Verbindung






